
Bauherr der Hofbiogasanlage, die ausschließlich mit hofeigener Silage be-

schickt wird, ist Stefan Eickhoff. Hartmut Eickhoff ist für die technische und 

biologische Betreuung der Anlage verantwortlich. Durch den hohen Eigenleis-

tungsanteil konnte die Anlage in nur 5 Monaten errichtet und in Betrieb ge-

nommen werden. Der Nachgärbehälter mit einem Volumen von 4.310 m³ wird 

gleichzeitig auch als Endlager genutzt. Da die Anlage in unmittelbarer Dorfnähe 

steht, wurde zur Reduzierung der Geruchs- und Lärmemissionen der Feststoff-

eintrag, bestehend aus Presskolben und Vorratsbunker mit Schubboden, in 

einem eigens dafür gebauten Maschinenhaus untergebracht. Die Anlage ist 

mit einer vollautomatischen Steuerungsanlage ausgestattet, die auch der Fern- 

und Vorortüberwachung dient. Die produzierte Wärme, inklusive der Wärme 

aus dem Abgaswärmetauscher des BHKWs, wird zur Holztrocknung und für die 

benachbarten Wohnhäuser genutzt. Die Einspeisung des Stroms erfolgt nach 

dem Erneuerbare-Energien-Gesetz vergütet ins Netz. 

Biogasanlage EICKHOFF

Leistungsumfang Krieg & Fischer Ingenieure GmbH:
Konzeption, Vor-, Genehmigungs-, Detail- und Ausführungsplanung,  
Bauoberleitung, Inbetriebnahme

Standort: Bad Sassendorf, Nordrhein-Westfalen

Bauzeit: 2005

Substrat: Maissilage

Fermenter: 2.155 m³-Betonbehälter

BHKW: 526 kW-Gasmotor

Extras: Wärmenutzung, Gasspeicher über Nach-
gärbehälter, güllefreie NawaRo-Anlage, 
thermophiler Betrieb

Kosten: ca. 1.500.000,- €

Krieg & Fischer Ingenieure GmbH 
Hannah-Vogt-Strasse 1 
37085 Göttingen 

Tel.: +49 551 90 03 63 - 0 
Fax:  +49 551 90 03 63 - 29 

contact@KriegFischer.de
www.KriegFischer.de


